
WA-— »W- 

postnachrtchten aus der alten Heimath 
-----M---.-M-HWWM-—-W 

Irindendnra 
Kövenieb —- Jm 99. Lebens- 

jahre starb kürzlich in Kövenict die 
älteste Einwohnerim die verw. Frau 
Conrad. Die am 20. November 1812 
gebotene Frau betrieb mit ihrem schon 
vor langen Jahren verstorbenen Mann 
um die Mitte des vorigen Jahrhun- 
derts den Gasthof »Zum goldenen 
Hirsch« an der Friedrichshagener-Str. 
Bevor die Eisenbahn nach Frankfurt 
a. O. eröffnet wurde, war der »Gol- 
dene Hirsch« wie auch der jetzt nicht 
mehr bestehende Gasthof »Im Stadt 
Frankfurt« am Bahnhvse Köpenict 
der Tresspunlt der Biehhändler an 

sder alten Heerstraße Berlin - Frank- 
urt- 
Forsi. Im 87. Lebensjahre 

verschied der einzige Ehrenbiirger der 
Stadt Forst, Rentier Friedrich Pas- 
sarius. 42 Jahre hindurch war er 

ununterbrochen Mitglied der Stadt- 
verordnetenversammlung, die ee von 
1881---1889 leitete. 1881 trennte 
sich die Feuerwehr vom Turnverein 
und P. begründete die hiesige Frei- 
willige Feuern-ehr- 1887 wurde et 
um Ehrenbiirger der Stadt ernannt. 
nläßlich seines Hinscheidens sind 

Rathhaus und Feuerwehrgeröthehaus 
halbstoet beslaggt 

F r a n l sit r t.- Dem Küster und 
1. Leerer Grawert in Wilhelntsaue, 
Diöze e Frankfurt li., ist der Titel 
Kantor verliehen worden. 

Dem Gemeindeschösfen K. Quäschs 
ling zu lllberdors im Kreise Milli- 
chau —- Schwiebug ist das Allgemeine 
Ehrenzeirhen verliehen worden. 

Fiirstenbern. -Tsie Firma 
Pfeisser öl- Buehholz hier ist in Kon- 
turs gerathen. Die Konkursmasse be- 
findet sich in banden des Verwalters 
Rechtsanwalt Steinbock- 

Seelo w. Bei der Bürgermei- 
sterrvahl in Seelow wurde Kämmerer 
Bunzel tSeelows mit 11 gegen 6 
Stimmen gewählt. 

Ostpreuosem 
Königs-berg. Das stjiihs 

rige Dozentenjubilöum beging der 
Senior der hiesigen Universität nnd 
ihr Vertreter im Herrenharrse, Straf- 
und Prozeßrechtslehrer Geh. Justiz- 
rath Prof. Dr. jur. Karl GüterdocL 

Auf eine Böjiihrige Thätigteit als 
Stadtreiiender der Brauerei Ponarth 
konnte dieser Tage Kaufmann Otto 
Bank zurückblicken Dem anilar 
wurden vonr Geschäft. seinen Kollegen 
und Freunden mannigfache Ehrnngen 
zutheii. 

Art-T — Eine treiwillige Feuer- 
wehr hat sich in Gut-en gebildet. Ter 
Wehr trat-n fkcl Personen bei. Zum 
Vorsitzenden wurde Gutsbesitzer Weis-, 
in Pappelheim gewählt. 

F ra ge n b n r g.- »Da-when- Sin- 
linsli erlitt einen Sehlaaaniali, dem 
er im 74. Lehenkjahre erlegen ist. 

westpkcussclh 
K a h l h n de. ——-- Zum ersten 

Schössen der Gemeinde Ober stahl- 
bude wurde der Revieriörster a. D· 
Herr Gansorv aus die Dauer von ei 
Jahren wiegergerviihlt. 

K onih. ----- Das hiesige Schwur- 
gerichl verhandelte gegen den Past- 
boten Bernhard Schröder ans Borsi 
wegen Amtsvergehens, Amtsverbres 
ehens und schwerer Urtundensiil- 
schung. Der Angeklagte wurde zu 1 
Jahr 3 Monaten Gefängniß verur- 

the ilt. 
Qhra - Riederseld — Die 

hier wohnenden Andreas und Karo- 
line Rehlauschen Eheleute seierten 
ihr 50jähriges Chejubiläum 

Rosenberg « Jn Guhringen 
hat sich das lsjäbriae Dienstmädchen 
Ida Malzahn das Leben genommen. 

Sucksehin Greis Danziger 
höhe). —- Die erst im vergangenen 
herbst ans masswen Pseilern erbaute 
Brücke an dein Gehöste des Mühlen-» 
besitzers Paul Lange hierselbst ist ins 
folge hochwassers der Madau einge-! 
stürzt. 

posem 
A d e l n a u.——Jn der letzten Sitz-; 

nng der Stadtverordneten wurde der; 
Nittergutgbesiyer und Landrarh a. D.! 
Dr. Heimann in Dittersbach, Kreis 
Sagan, der hier bis April 1906 als» 
Landrath thätig war. in Anbetracht; 
seiner großen Verdienste um die Stadti 
einstimmig zum Ehrenbiirger ge-’ 
wählt. 

Fraustadi. —- Jn dem in letz- 
ter Zeit von zahlreichen Bräuden 
heimgesuchten Tichepplau brach wieder 
Feuer aus. Die mafsive zweitennige 
Scheune der Wittwe Stamp wurde 
ein Raub der Flammen. Leider ge- 
lang es nicht, das Feuer auf seinen 
Herd zu beschränken, es griff noch auf 
die Besidung der Wittwe Jnntie 
über und äichette dort einen Stall 
ein· Bisher ist es nicht gelungen, den 
Branditifter zu ermitteln. 

kommend 
S iettin. —- Der stellenlofe 18- 

jährige Gärtneraehilfe Herrnann Wil- 
helm von hier iiberiiel in Byrit sei- 
nen 81iiihrigen Großvater-, den Rent- 
ner Wirth, warf ihm ein Kapsiissen 
iider den Kapi, als er unt Vilfe 
schrie und tödtete ihn, wahrscheinlich 

»durch Eint-rücken des Brustl.1stenå,· 
als er sich ihm auf die Brust irtztr.l 
Hausbewohner verfolgten den Mörder 
und nahmen ihn fest. s 

Deinmin. — Es glitt der Art 
heiter Feherabend beim Besteigen ei- s 
nes Kraftroagens ans nnd fiel nnters 
das Automobil Die Raser gingeni 

eihm über den Leib so daß er aus deri 
Stelle getödtet tvurde. ; 
; Schleswta-Volatetn. 
s Altona. — Hier wars sich derJ 

Zimmermann Körner in selbstmdrde- 
rischer Absicht beim Bahnhof ttspotten- 

isstraße aus die Schienen, als ein Zug 
Idee Vorortsbahn heranbraufte. Der« 
iUnglüclliche wurde überfahren und 

starb auf dem Trank-port. » 

Erlernsörde. —- Ein Walfisch 
tummelte sich in der Eckernsörder 
Bucht. Unter Benutzung eines Mo- 
tdrbootg machten sich schon mehrere 
Schützen auf die Walfischsagd. Sie 
kamen wiederholt zum Schuß. Nach 
den Berichten von Augenzeugen han- 
delt es sich um einen Wal von 30 Me-’ 
ter Länge. 

Hohn. — Diamantene Hochzeit 
feierten die Eheleute Detlef Brüg- 

krnanir Der Jiibilar steht iin 85., 
die Jubilarin im 80. Lebensjahre 

Marn e. ---- Das seltene Fest ih- 
rer diainantenen Hochzeit konnten die 
Eheleute Claan Thiessrn in St. Mi- 
chaedonn feiern. 

i 

Scblcslcno 
Beuthen. —- Das Reichsgericht 

hat das Urtheil des hiesigen Schwur- 
gerichts aufgehoben, durch welches der 
Grubenarbeiter Pajor zmn Tode ver- 

urtheilt worden ist. Pajor hat am 

20. Februar v. J. init zwei Kompli- 
zen in einer Sandgrube bei Dom- 
btoivta den Wächter erschlagen. Die 
Aufhebung des Urtheils erfolgte we- 

gen Ablehnung des Beweisantrages. 
Freeoverg. « In die zweite 

Psarrstelle in Messersdorsi-Wiaands- 
thal ist von dem Kirchenpatron Für- 
Psarrvilar Seidler in Maliscti beru- 
sen worden, sodaß nunmehr in der 
sDiiizese Lauban il. lMartlisM alle 
Man-stellen dic- aus Goldentraum be 
setzt sind, dass von dem benachbarten 
Renaersdors aus bequemer zu ver- 
walten ist. 

Greifienbera Jn Lang- 
tvasser ist aus Gram über die Ermor- 
duna seiner lkbesrau der Tit-jährige 
Handelsmann Siebeneicher gestorben. 
Neben dem Doppelgrabe seiner er- 

mordeten Frau nnd deren Verwand- 
ten wird er beerdigt werden. 

) .aikschisekg.—-Ju des Bezirks- 
i versammluna der Notenburaer 
Sterbe- und Versicherunacslasse sti: 

ldie Kreise Hirschberg Schönau, Bol- 
tienbain und Landesbnt wurde als 

Veiirlavorsiyender Pastor Hirche aus 

;?llts.stemnitz, als Stellvertreter stan: 

lttor PetJold aus Lomnitz aewiiblt Der 
iBezirt stellt den Antrag, die Sonder 
dividende mit Jst Prozent allen Mit 
aliedern zu gewähren, die bis l. Jiui 
1897 der Kasse beigetreten find· · 

Wie der ,,Bote« berichtet, sind we- 

.aen Zuaereinschmnaaels noch verbas: 
Jlet worden, der Kaufmann Stro: 
sznsli von hier und der Fuhr-weits- 
Jbesitzer Liebia ans Wolsshain 
» 

Beim Rodeln schwer verunaliidt ist 
der Sohn des Maurers Ludwia ins 
Bärndors. Er fuhr mit dein Schlit-« 
ten an und brach zweimal ein Bein. 

Sachsen and Thurtaen. 
M a g d e b ur g. —- Aus Anlaß 

des Uebertritts in den Nuhestaud ist 
dem tommissarischen (5isenbahnselre, 
tär Bahnhossvorsteber Aszmann der 
tönigliche Aronenorden vierter Klasse 
und dem Eisenbahnzugsiihrer Kloß 
das Kreuz der- Allgemeinen Ehrenm- 
chens verliehen worden. 

Detrnold. —- Einen tragischen 
Abschluß bat in der benachbarten 
Sommerfrische in Hiddeson eine Heil- 
tur genommen. Der Kaufmann Fritz 
Wirminghauö aus Gedelsberg i. W. 
suchte in dem Sanatorium in Hidde- 
sen Heilung von seinem jahrelangen 
Leiden. Am 15. Februar verschwand 
er jedoch spurlos aus der Heilanstali. 
Trotz der ausgesehten Belohnung von 

300 Mart gelang es nicht, den Aus- 
entbaltsort des Unglücklichen auszu- 
sinden. Kürzlich nun war ein Arbei- 
ter aus Hiddesen in der sogenannten 
Wusslonschlucht im fürstlichen Jagd- 
revier beschäftigt Hier sand er den 

Bermißten an einem Baume hängend 
todt aus. 

Oanaernaupern —- Jn ver 

letzten Stadtverordneienversammluna 
wurde an Stelle des verstorbenen 
Stadtiiltesten Müller der Fabrildiret- 
tat Sion zum Stadtrath gewählt. 
Itbetntand und Westpvatem 

Köln. Der Apotheter Allons 
Weinert, der zur Zeit wegen fahrläs- 
siger Körper-verletzung eine Freiheits- 
firafe verbiißt. erhielt wegen Belei- 
digung des Staatsanwalt Scheffer 
5 Monate Gefängniß. Weinert hatte 
dem Staatsanwalt Parteilichteit zu 
Gunsten der Kölner-Aerzie bei seinen 
Antlagen und Bernfungen wegenKur- 
pfuscherei vor-geworfen 

Iachem —- Jn der Nacht sind 

aus dem Uhrengesrhäst von Peter; 
Lücker in der Juckt-Straße goldene» 
und silberne Herren- und Damen-I 
uhren, Ringe, Broschen, Ohrringei 
und Ketten im Gesammtwerthe von 
ijber 6000 Mi. durch Einbruch ent- 
wendet worden ; 

Kürzlieh hat der Arbeiter Kirch sei 
ne Frau die seit acht Tagen von ihm 
getrennt lebte durch Revolverschiisse 
verwundet nnd dann durch Messer- 
stiche getödtet. 

Barmen. Die 19sährige Toch- 
ter des Bleicherg Wintelströter hatte 
mit ihrem Geliebten einer Tanzsest- 
lichleit beigetvohnt und war die Nacht 
iiber dort geblieben. Als sie sich stilh 
mit dem Geliebten aus den Heimweg 
machte, überlam sie solche Furcht vor 
der Strase ihrer Eltern. daß sie sich 
plöhlich von ihrem Geliebten losrisz 
und in einen Miihlenteich sprang. 
Ehe ihr Hilfe gebracht werden konn- 
te, war sie bereits ertrunten. 

Marien —- Jn der Nähe von 

Mliyen ist eins vorgeschichtliche Wohn- 
höhle ausgefunden worden, die etwa 
zwei Meter Durchmesser und ein Me- 
ter Tiefe hat. Sie enthielt Scherben 
mit Zeichnungem Stücke von Gesä- 
ßen ,ein Stückchen von einem Feuer- 
stein und einen kleinen Ring aus 
Bronzr. 

Oberbausen. -Die Staats- 
anwaltschast hat aus die Ergreisung 
des vielgenannten Ränberhauvtmanns 
Stratmnnn eine Belohnung von 1500 
Mart ausgesetzt. 

Rntingen. — Die Stadtver- 
waltung will mit der planmäßigen 
Vertilgung der Miictenbrut beginnen 
lassen. Zu diesem Zwecke werden zwei 
von der Stadt beauftragte Leute von 

Haus zu Hang gehen nnd das Ab- 
slammen der Keller besorgen. Kosten 
entstehen den lHausbesitzern hierdurch 
nicht. 

S ch w e l m. — Der bei einem hie- 
sigen Justizrath angestellte 18 Jahre 
alte Schreiber Herniann Merlel nn- 

terschlng einen Werthbrief iiber 2000 
Mart nnd ist damit geslijchtet. Das 
Geld bestand aus JO-, 20- und JO- 
Mnrlscheinen. 

z hannooer und Braun-schweig. 
H a n n o v e r. Jn einem An- 

sall von Geistesgestörtheit hat die KO- 
jiihrige Frau des Schlossermeisters 

»Schlotfeld jun» Alte Cellerheerstraße 
s24 ioohuhaft, ihren Zjährigeu Sohn 
siin Bette erdrosselt. Ihre beiden Töch- 
ter iin Alter von 6 und 8 Jahren 
stürzte·sie in den Graben der Eilen- 
riede beim Restaurant Kiautschau und 
sprang dann selbst nach, doch konnte 
sie und die beiden Mädchen gerettet 

; werden. 
Braunschtveig. — Der be« 

kannte Aunstsatnmler August Basel, 
der 1910 starb, hat dein herze-glichen 
Museum in Braunschtoeig den größten 
Theil seiner überaus werthvollen 
Sammlungen ver-macht Der tostbarste 
Bestandtheil von Basel-H Sammlungen 
tvar seine Sammlung von Kupfer- 

"stichen nnd Zeichnungem die bei einer 
Versteigerung wenigstens 40(),00() 
Mart gebracht haben würde. 

L i irgen. s-— Jn Broclhausen iiel 
das ijähriae Zähnchen des Gigenerg 
Beel in einein unbetvachten Augen 
blick in einen Riibel mit heißem Was- 
ser und zog sich dadurch so schwere 
Brandwunden zu, daß es bald dar- 
aus starb. 

L ii n e b u r g. --- Die voni Baum- 
schulenbesitzer Hillntann in Hulden- 
stedt ins Leben geritsene Aranlen 
lasse »Bund selbständiger Gewerbe 
treibender der Provinz Hannover« ist 
in straft getreten und vom Bezirtg 
ausschuß in Lüneburg genehmigt 
worden. 

comment-NO 
G a de b u sch. —- Der Ortsvorste 

her Stoltenberg zu Passotv verkaufte 
durch Vermittelung von Ed. Linotv 
(Liibecl) seinen Hof von 200 Morgen 
sitt 102,000 Mark an den Landmann 
Claussen ans Gothendorf bei Guthin 

Nobel. ——— Den 70. Geburtstag 
feierte Herr Kirchenrath Beutin in 
Kamos. 

« 

S ch tv a a tz. —- Es brannten die 
mit Stroh gedeckten Gebäude des Erb. 
pächters Fr. Naethbohm in Letschow 
nieder. Das Vieh konnte gerettet 
werden. 

Oldenvura. 
Oldenburg —- Der Geireide 

import im Herzogthurn für 1910 war 

außerordenilich umfangreich. Allein 
im Süden des Landes wurden rund 
10,500,000 Ka. Gerfte kufsifcher Her 
iunft eingeführt. Die ständige Zunah 
me des Jmports ist auf die gewaltige. 
Zunahme zurückzuführen welche die 
Mast von Schweinen überall im 
Lande erfahren hat. 

chscnsnssssus 
Kaffei. —- Dem Schniinncifjer 

Scheuernrann am hiesigen Königli-« 
chen Theater wurde aus Anlaß seines! 
Ueberirittes in den Ruheftand dass 
Kreuz zum Allgemeinen Ehrenzeichen 
verliehen. 

Das Viereckfche Haus, Hafer-nen- 
straße 4, ift durch Kauf zum Preise 
von 30,000 Mark in den Besitz des 

Mehgermeifters Möller übergegangen 

Carlshausem —- An die 
Stelle des nach Berlin scheidendens 
Herrn Pfarrers Deichmann tritt Herr( 
Sosimann, bisher Pfarrer in Aus-« 
fenau. 

H e i n e b a ch. — Zum Bürgermei- 
ster der Gemeinde Altenburg ist der 
Schöffenftellvertreter Wilhelm Löwe 
dortselbst gewählt und vorn Landratn 
in Melsnngen bereits bestätigt worden. 

Niederanla. —- Es sind die 
beiden SvnagoguAeltesten der hiesi-» 
gen Gemeinde, die Herren H. Plant 
nnd D. Apt freiwillig aus dem Amte 
geschieden. Als Nachfolger wurde der 
Gastwirth Herr S. Levi bestätigt und 
verpflichtet. 

dessen-Darmstadt. 
Darmstadt. Es waren 25 

Jahre, daß der Geschäftsdiener Wil- 
helm Müling in der Mahom-Apothe- 
le des Herrn Apothelers Mergell in 
der unteren Königsstraße thötig ist. 

Groß Steinheim. -— Jrn 
hohen Greisenalter von 90 Jahren 
ftarb kürzlich in New York Herr 
Georg Lux, der Sprosse einer ural- 
ten Familie zu Obernberg, die auch 

u hiesigen Bewohnern in verwandt- schaftlichen Beziehungen steht. 
Groß - Zimmer-L -— Der 

nengewiihlte Bürgermeister H. M. 
Briicher wurde durch das Großh. 
Kreisamt in sein Amt eingeführt. 

Mainz. sp— Aus Eifersucht in 
den Tod gegangen ist der 23 Jahre 
alte Mustetier Weder von der 2. 
Kompagnie des Jnfanterieregiments 
No. 87 hier. 

Mosbach bei Diebnrg. In 
unserer Nachbargemeinde Weniaum- 
ftadt brach in der Hofreite des Mau- 
rermeisters Braun ein großes Scha- 
denfeuer aus, welches das ganze An- 
wesen in kurzer Zeit in einen Trüm- 
merhaufen verwandelte· 

Säcbsctb 
D r e B d e n.—-—-Dem Alten Dresde- 

ner Thierschu verein hat die am 20. 
Mai vorigen Jahres in Bad Gastein 
verstorbene Frau Privata Emilie Au- 
guste verw. Seeling aus Dresden 
letzttvillig die Summe von 3(),()00 M. 
siir die thierfreundlichen Zwecke des 
genannten Vereins ver-macht. 

Herr Stadtbauverlvalter Gustav 
Adam trat in den wohlverdienten 
Ruhestand. Herr Adam, der am I. 
September 1866 in den städtischen 
Dienst eintrat, tann aus eine mehr 
als 44jährige Amtszeit zurückblicken 

Ba u n e n. Herrn Georg Jesfe ist 
silr 80jöhrige treue Dienste als Haus- 
hälter und Stößer in der Stadtapoi 
thete das Ehrenzeichen siir Treue in 
der Arbeit verliehen worden. 

Cunnersdvrf.— Der in wei: 
ten Kreisen bekannte hiesige erste Leh- 
rer Herr Kautvr Roctstroh ist gestor- 
ben. 

D i e s ba r. lHier wurde die seit 
zwei Monaten vermißte 80jiihrige 
Henriette verw. Schütze aus König- 
stein aus der Elbe gelandet. 

Fre i berg.--- Das Schwurgericht 

t 

verurtheilte wegen Straßenraubes 
unter Ausschluß mildernder Umstan- 
de die Fleischergesellen Ernst Arno 
Vettermann und Herrnann Robert 
Wölsel aus Döbeln zu siinf Jahren 
k) Monaten bezw. 5 Jahren 6 Mona- 
ten Zuchthau5. 

Frankenberg —T-as goldene 
Bürgerjubiläum beging der Weber- 
meister Weber. 

Iäpckih 
Lin da u — Jn Rentin bei Lin 

! dau fand man nahe dem Bodenseeuser 
»ein( Menge erratischer Blöde, die der 
»eiszeitliche Rheingletscher dorthin ge- 
führt haben wird. 

Löffingen. —- Hier wurde die 
schon längere Zeit von Lhrem Manne 
getrennt lebende Jda Jordan wegen 
Kindsrnvrds verhaftet. 

Lvser. —« Der Gastwirth Jajob 
Haigenhanser dahier wurde von ei- 
nern Hunde durch unzählige Bisse 
gräßlich zugerichtei. Nach hartem 
Kampfe mit dem Hunde erschlug er 
das tviithende Thier. 

Nurnverg. s— Ue ;341ahrtge 
Oetonomengfrau Runignnde Loß vom 

benachbarten Laus a. H» die wegen 
Milchfälschung zu 100 Mart Geld- 
strafe verurtheilt wurde, sprang mit 
ihren beiden Kindern im Alter von 

41s-«»- und II-» Jahr in die zur Zeit 
hochgehende Regnitz. 

Passan. Der langjährige 
tkrpedient der Lenckschen Porzellan- 
sabrik dahier, Franz Blafchek, beging 
mit feiner Gattin das Fest der silber- 
nen Hochzeit 

Pommelsbrunn. —— Der in 
den 80er Jahren stehende oorinalige 
Schweinehiindler Johann Pirner da- 
hier und seine Ehefran aeb. Pöhner 
feierten das Fest der goldenen Hoch- 
zeit. 

Rbetnptalz. 
Beratzhausernss Die Sektion 

der ermordeten aus der Laaber gezo-. 
genen Dienftinaad Anna Tifchner er- 

gab Spuren, die aus Erdrosseln hin-- 
weisen. 

C hu in. — Der dormalige Homer- 
meister Privatier J. Heft feierte mit 
feiner Gattin tm Kreise seiner Fa- 
milienangehörtgen in geistiger und 

körperlicher Frische die goldene Hoch- 
zeit. 

P i r m a se n s. Der verheira- 
thete Fahrikbesitzer D. Brigaldino 
lauerte dem Forsigehilsen Arendt auf 
und gab ans diesen drei Revolver- 
schiisse ab, die in Hals nnd Kopf ein- 
drangm Hieraus brachte sich Briaal- 
dino selbst drei Schüsse in den Kopf 
bei. Beide wurden schwer verletzt in 
das Spital gebracht- 

württemvera. 
Ludwigsburg. —— Der 17- 

jährige Gärtnerlehrling Alsred Weiß 
kam in Hoheneck der elektrischen Lei- 
tung zu nahe und wurde durch den 
Strom sofort getödtet. 

Ochsenhausen.-—Es brach in 
dem Wohnhaus des Hafnermeisters 
Nothelfer Feuer aus, das das ganze 
Anlvesen in Asche legte. 

Pfru nge n. Jn solenner Weise 
feierte die hiesige Gemeinde das 35- 
jährige Dienstjubiliiuin des- Schult- 
heiszen Attherr. 

TuttlinaeIL -Der 20 Jahre 
alte Schlosser Aarl Teufel wollte ei- 
nen gebrochenen Riemen zusammen- 
machen. Hierbei glitt ihm die dabei 
verwendete Ahle ans nnd drang ihm 
ist 12 Centiinister tief in die Ma- 
genaeaend ein, sodaß seine 11eberfiih- 
rnna ins Krankenhaus nöthig wurde. 

Illm. — Zum Ortsvorsteher von 

.Beinrerstetten ist mit 60 von 85 ab- 
Iaeaebenen Stimmen der Söldner 
Hund Gemeinderath Joh. Greeß ge- 
wählt worden. 

s Baden. 
«- --- 

Josef Raimann feierten das Fest der 
diamantenen Hochzeit 

. Bruchsal. -Der etwa 20 Jah- 
sre alte Bäckergehilfe Berghöfer von 

ihier beging Selbstmord, indem er sich 
unweit der Station von einem Zuge 
überfahren ließ. 

Edingen. In dem Anwesen 
des Bauineifters Wenz brach ein 
Brand aus. Das Feuer griff fo 
rasch um sich, daß das ganze Anwesen 
in verhältnißmiißig turzer Zeit zer- 
stört war. 

G r ö tz i n g e n b. Durlach Bei 
der hier vorgenommenen Pfarrivnhl 
wurde Pfarrer Hofheinz in Schatt- 
hanfen etonfervatibj gewählt. 

Hügels heim. Kürzlich ist s 

hier das fehr große Oetononriegebäus » 

de zum »Griinen Baum« bis auf den« 
Grund, niedergebrannt. Der Scha- 
den ist groß. 

Plantstadt.- Hier hat fieh 
der Landwirth Simon Gaa in feiner 
Scheune erhängt. Das Motiv soll. 
Schwerniuth fein. s 

Elsass-Iotbrtngcn. l 
Diermingen. Beidem Baus der neuen Bahnlinie bei Diernerin- 

gen gerieth der 21 Jahre alte 
Grundarbeiter Philipp Mock unter» 
die Erdwaggon&#39;5, wurde überfahren 
und erlitt außer starken Ouetfchun- 
gen einen Bruch des linken Unter- 
schenlels. 

Düttleiiheini. Dem 31 
Jahre alten Eisenbahnbremser Kon- 
rad Wach ans Schiltigheim wurde 
auf dem Bahnhofe Düttlenheim beim 
Anluppeln eines Eisenbahnwagens 
durch die abschnellende Kette der 

l 

l 

d e i i i n g e n. Ole Uyeleute 

i 

rechte Arm zerschmettert- 
M a r t i r ch. Der Schaden fiir 

den Besitzer Jehell, dessen Stall auf 
dein Kreuzberge einstiirzte, beläuft 
sich auf 15,000 Mart. Von den 18 
unter den Trümmern begrabenen 
Kühen konnten nur 4 Stück ohne 
große Beschädigungen hervorgeholt 
werden, die anderen waren theils 
todt gedrückt, theils schwer verletzt. 

tauml-new 
Dielirch. —- Die Leiche des am 

l23. Dezember v. J. verschwundenen 
lEisenbahnbeamten Brachtenbach aus 

sEttelbriick wurde im Sauerfluß bei 
der Brücke zu Jngeldorf aufgefunden 

! 
und geborgen. 

» freie Städte. 

s H a m b u r g. —-- Anläßlich seines 
»8(). Geburtstages stiftete der Kaus- 
mann Julius Kronheimer in Gemein- 
schaft mit seinem Bruder Josef in 
Melbourne 300,000 Mart für wohl- 
thätige Zwecke. 

B r e m e n. Es verschied hier s 
nach langem schweren Leiden Senatori 
Dr. Gustav Wilhelm Dreher, eines! 
der Mitglieder unserer regierenden 
Körperschast. Erst 1905 wurde er als" 

lNachsolaer des verstorbenen Senators 
Schultz zum Senator gewählt. 

Oesterretcbslllngarm 
M e r a n. —- Hier ist Oberpostlon: 

troller Cäsar Rittern. Vintschgau im 
Alter von 76 Jahren verschieden. Er 
war rund 40 Jahre am Meraner 
Hauptpostamt thätig und lebte seit 6 
Jahren in Pension. 

Jn Meran ist nach langem Leiden 
Frau Karola Kühns, geb. Bubenieek, 
Besitzerin der Pension Viktoria, gie- 
storben. 

Mützzuschlag. — Kürzlich 
hat sich hier der Notariatstandidat 
Joh. Erlbecl, der seit einigen Mona- 
ten an Geistesstörung litt, in der Miirz 
ertränkt. Der Unglückliche war auch 
als Flötenvirtuose bekannt 

Reichenberg —- Hier hat sich 
der Jnhalser der Generalagentur der 

Franksnrter Transport:, Unfall- und 
Versicherungsanstalt in Frankfurt am 

Main nnd der Rentenversicherungs- 
gesellschast »Anler« in Wien, Franz 
Andreas Hoffmann, vom dritten 
Stock der Reichenberger Bezirtåspar- 
lasse aus die Straße gestürzt, wo er 

mit zerschmettertem Schädeldaeh todt 
liegen blieb. 

Schreckenstein. —- Der bishe- 
rige Gemeindesetretär Lippmann 
wurde wegen begangener Unregelmä- 
ßigkeiten zum Schaden der Gemeinde 
seines Amtes enthoben. «Die Unter- 
ichlagungen, welche von dem gegen- 
wärtigen Bürgermeister Studcny 
ausgedeclt wurden, reichen auf meh- 
rere Jahre zurück. 

Schweiz. 
Granbünden. ——— Pfarrer 

Martin Klotz in Jgis-Zizerz ist im 
Alter von 92 Jahren von seinem 
Amte zurückgehen-m nachdem er 63 
Jahre im Kirchendienste gestanden. Er 
war seinerzeit Pfarrer in Steckborn 
und hat dort religiöse Gedichte her- 
ausgegeben 

L u z e r n. ——— Hier starb, 62 Jahre 
alt, Herr Kaspar Zimmermann, lang- 
jähriger Friedensrichter der Stadt 
Luzern Der Verstorbene war auch 
seit Jahren Direktor der Luzerner 
Stadtmniit 

Psäfsiton — Bei einem abso- 
luten Mehr von 1628 Stimmen wurde 
zum Präsidenten dei- Bezirksgerichtes 
gewählt Bezirksrichter Peter mit 
1917 Vtimmen 

Sitten. —- Der Chemieprofes- 
for im Ligorianerlloster Ubrier bei 
Sitten wurde durch eine Explosion 
chemischer Stoffe während des Vor- 
traan getödtet Winterthur——Bei der Stadt- 
vriisidentenwahl in Winterthur wurde 
gewählt Oberrichter Dr. Sträuli mit 
einer Stimmenzahl von 2927 bei ei- 
nem absoluten Mehr von 1541. 

:’l.: Guten Ina. lieber Freund! 
BJ Im ttsttnc Eic m qmnichtt 
T«l.: »Ich tun ja dem alter Freund 

Mein! 
B» Ja. tvic siehst du denn ans? Frü- 

lter hattest du tein unzjgcs Haar und jetzt 
ist sogar deine Nase tvelmaen 

s«l.: Ja, sich mal, Ictt have ein Ham- 
wuchsnuttcl angewandt und als tel; mich 
mit drin anc cmsmmiertc, äucktc mir 
gemin- die Masc; ists tratztc mi ) Und do 
m nun dasj- Mathem-l 

—.-..---- 

—- Tu Mist-its wenn ich erst mache bki 
der Lesung den Hmtmtrcsscy ich glob·, 
mich möchte treffen vor Freide der Schlag. 

-—- Ich soll so leben. als ich dirs 
möchte von Herzen vergönnen. 

·- III-IS. 

E i k- : »T« Böser, so spät nach aus 
zu imnnicni Ich half dir ganze ) acht 
tcm Auge zimisImIP « 

C r: »Nu. da diiiikc wenigstens jetzt 
knic- zu und nuzcsihe nnri« 

—- Wiihrend eines Woriwechsels 
wegen der Vorzüge eines Beeffienks, 
das der Fleischer Adam Beckman von 
C i n c i n n a t i, O., für vorzüglich 
erllärie, während Joseph Arbury be- 
hauptete, es sei zu fett, kam es zu 
Schlägen. Plötzlich ergriff Beckman 
ein Schlöchtermesset und stieß es sei- 
nem Gegner in die Brust, der auf tm 
Stelle tot musan 


